


Die Feuerwehr Friesheim stellt sich vor:



Unser Fuhrpark umfasst:
� Tragkraftspritzenfahrzeug  TSF 44/1

Fahrzeug zur Brandbekämpfung und zur einfachen technischen    

Hilfeleistung

� Mehrzweckfahrzeug  MZF 11/1

flexibles Nachschubfahrzeug mit umfangreicher Beladung welches 

auf den Materialtransport ausgelegt ist. 

Unterstützt uns bei Jugendveranstaltungen zum Transport von  

Personengruppen

� Mehrzweckanhänger  MZA

dient vorwiegend zum Transport von zusätzlichem Material und   

Ausrüstungsgegenständen zur Einsatzstelle, des weiteren ist dieser 

mit einem mobilen Wasserwerfer ausgerüstet 



Unsere Jugendwarte:

Bübl Daniel

Fischer Christian



Unsere Feuerwehrjugend:



Feuerwehrtag der Jugend
„Diblip, Diblip, Bieb, Bieb, Bieb“

Funkalarm für die Feuerwehr Friesheim, Einsatz für die Feuerwehr Friesheim ….“

Diese Worte sorgten 24 Stunden lang für helle Aufregung und Begeisterung bei den 
Jugendlichen der Feuerwehr Friesheim. 

Von technischer Hilfeleistung über Brandbekämpfung oder aber auch einer Fehl-
alarmierung erlebten alle Anwesenden einen tollen Aktionstag. 

So startete der Abend gegen 16 Uhr mit einer kleinen Unterweisung und dann mit einer 
Alarmierung nach der Anderen. 

So schritt der Tag und die Nacht voran und die Jugendlichen lernten den Umgang mit 
verschiedensten Geräten oder Situationen.

Aber nichts desto Trotz schreckte  keiner vor dem Ausrücken zurück und zeigte  
begeisterten Einsatz beim Absperren, Sichern, Bindemittel auftragen und Beseitigen  
einer Ölspur auf einem landwirtschaftlichen Flurweg.



Einsatzszenario:  Verkehrsunfall mit verletzten Personen, unterstützt durch BRK



Einsatzszenario: Flächenbrand Donauufer, Wasserentnahme offenes Gewässer



Einsatzszenario:  Brand landwirtschaftliche Halle 



Einsatzszenario:  Flächenbrand Stoppelfeld



Einsatzszenario: Gemeinsamer Löschaufbau



Warum wurde dieser Berufsfeuerwehrtag ins Leben gerufen?

In der heutigen Zeit ist es nichtmehr so selbstverständlich, dass 
Jugendliche ihre Freizeit in Vereinen verbringen. Doch zeigt sich 
doch, dass das Vereinsleben die Jugendlichen für die Gesellschaft 
fit macht.
Umso wichtiger ist dies auch bei uns in der Feuerwehr. Unsere Wehr 
ist nicht nur ein Verein, wie jeder Anderer, sondern eine 
Institution, in der Verantwortung für den Mitmenschen übernommen 
wird. Unsere sogenannte Dorfjugend kann an diesem Tag in die 
späteren Aufgabengebiete hineinschnuppern, die sich ihnen stellen 
werden. 
Hier erfährt man in der Freizeit unbewusst, worauf es im 
Zusammenleben mit Menschen ankommt. Umso eher den Jugendlichen 
die Werte des Miteinander kennenlernt, umso eher können sie sich 
in der Gesellschaft finden und etablieren. Sie finden Halt, 
Akzeptanz und Freunde, auf die man sich gegenseitig verlassen kann 
und auch in einigen Situationen verlassen muss. 



r

Auch ist die Nachwuchswerbung ein wichtiger Punkt für unsere Wehr. 
Der Berufsfeuerwehrtag ist hier für ideal, da ein großes Spektrum der 
anstehenden Aufgaben dargeboten werden kann, die sonst bei normalen 
Jugendübung nicht realisierbar wären.    Desweitern wird das 
Miteinander gestärkt, nicht nur in den eigenen Reihen, sondern auch 
ortsübergreifend.

Seit letztem Jahr organisieren und veranstalten diesen Berufsfeuer-
wehrtag die Feuerwehren bei uns in der Pfarrei ortsübergreifend mit 
gemeinsamen Einsätzen und Übungen.                              Dadurch 
lernt man schon früh, vor dem richtigen Einsatzgeschehen, im Ernstfall 
Aufgaben miteinander zu erledigen. Ein jeder kennt sich besser, als nur 
vom schnellen vorbeigehen. Ausrüstungsgegenstände und Fahrzeuge der 
Nachbarwehren sind bekannt und können schneller und gezielter 
eingesetzt werden.

Somit ist dieser Berufsfeuerwehrtag für uns und unsere Jugend ein 
Instrumentarium, die Werte in der Gesellschaft zu wahren. Getreu 
unserem Motto: "Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr"


